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PRESSEMITTEILUNG 

Berlin, den 26. September 2023 

Familien und Klimapolitik zusammen denken! 

eaf-Jahrestagung diskutiert Auswirkungen von Klimapolitik auf das Leben von Familien 

und die Rolle von Familien für eine gesellschaftliche Mehrheit für Klimaschutz 

 

Am Freitag endete die Fachtagung „Eiskalt erwischt?! Nicht mit uns! Klimapolitik für und mit 

Familien“ der evangelischen arbeitsgemeinschaft familie e. V. (eaf) mit der deutlichen Forderung 

an die Bundesregierung, Familienpolitik und Klimapolitik stets zusammen zu denken. 

Martin Bujard, Präsident der eaf, fasst die Ergebnisse der Tagung zusammen: „Der Klimawandel 

ist allgegenwärtig und seine sozialen, finanziellen und emotionalen Folgen treffen uns alle. Als 

evangelischer familienpolitischer Verband haben wir eine Doppelrolle: Zum einen nehmen wir 

die gesellschaftliche Herausforderung an und fordern die Bundesregierung auf, klimapolitische 

Maßnahmen immer auch daraufhin zu überprüfen, welche Auswirkungen sie auf Familien haben. 

Zum anderen ist es unsere Aufgabe, gegenüber Kirche und Politik die Rolle von Familien als aktive 

Gestalterinnen einer klimagerechten Gesellschaft deutlich zu machen und sie dabei zu unter-

stützen.“ Die wichtige Rolle der Familie in dieser Frage werde unterschätzt: „Bei der gesell-

schaftlichen Debatte zum Klimaschutz werden oft Gruppen und Generationen gegeneinander 

ausgespielt, was Ängste forciert und die Unterstützung für Klimaschutzpolitik unterminiert. 

Familien bringen verschiedene Generationen zusammen, die Baby-Boomer lernen von der 

Fridays-Generation und umgekehrt – nur so entsteht eine breite gesellschaftliche Mehrheit für 

eine mutige und konstruktive Klimapolitik“, so Bujard. 

Die eaf hatte für zwei Tage Wissenschaftler:innen, Expert:innen aus Diakonie, Kirche und 

Zivilgesellschaft sowie zahlreiche Teilnehmer:innen aus den eaf-Mitgliedsverbänden und 

Familienbildungsstätten eingeladen. Aus unterschiedlichen Blickwinkeln wurde beleuchtet, vor 

welche Herausforderungen Familien durch die unmittelbaren Auswirkungen des Klimawandels 

sowie durch klimapolitische Maßnahmen gestellt werden. Schließlich wurde im Plenum 

diskutiert, was sie brauchen, um mit diesen Herausforderungen gut umgehen zu können und 

welche Rolle die Kirche und ihr familienpolitischer Verband dabei zukünftig spielen sollten. 
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Die eaf war mit ihrer Tagung zu Gast im Martinshaus in Rendsburg und wurde bei der 

Vorbereitung und Durchführung unterstützt von der der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 

Norddeutschland (Nordkirche). Gothart Magaard, Bischof im Sprengel Schleswig und Holstein, 

betonte in seinem Grußwort: „Schon im Motto Ihrer Tagung setzen Sie bewusst ein 

Ausrufezeichen. Und ich deute dieses Ausrufezeichen so: Ohne Familie ist Klimapolitik nicht 

möglich. Denn Klimapolitik ist nicht ohne Bildung möglich. Das ist eine Erfahrung, die uns in der 

Nordkirche und mich auch persönlich seit vielen Jahren motiviert, die Themen Klimaschutz, 

Familie und frühkindliche Bildung zusammenzudenken.“ 

Die Dokumentation der Tagung mit Beiträgen u. a. von Prof. Dr. Stefan C. Aykut (Universität 

Hamburg), Dr. Ingo Wolf (Forschungsinstitut für Nachhaltigkeit - Helmholtz-Zentrum Potsdam), 

Wiebke Rockhoff (Diakonie Deutschland), Christian Ledig (KLIMA ARENA Sinsheim), dem 

Religionsmonitor 2023 (Bertelsmann Stiftung) und Dr. Edgar Wunder (Sozialwissenschaftliches 

Institut der EKD) finden Sie in Kürze auf unserer Website. 

 

Ansprechpartnerin: Konstanze Hartmann-Boudol, E-Mail: Hartmann-Boudol@eaf-bund.de 

 

Die evangelische arbeitsgemeinschaft familie e. V. (eaf) ist der familienpolitische Dachverband 

in der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD). Die Interessen der Evangelischen 

Familienbildung werden in der eaf vom Forum Familienbildung vertreten. 
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